
Dieser Knopf kann ein Schädeltrauma verursachen.
Die Unfall-Police OPTIMAL.

Die Highlights im Überblick:

Die Top-Vorteile 

Automatisches Bedingungs-Update für Leistungsverbesserungen

NEU: Komplett überarbeitetes Bedingungswerk

NEU: Drei Tarifvarianten (Smart, Komfort, Prestige)

NEU: Rehamanagement (Komfort, Prestige)

NEU: Umfangreiche Assistance-Leistungen (Prestige)

Passivdynamik in der Unfallrente

Kein Höchstalter

Hohe Flexibilität

Spezialtarif für den öffentlichen Dienst

Optimale Absicherung – ohne faule Kompromisse bei Leistung und Sicherheit

Mit der Unfall-Police OPTIMAL bieten Sie Ihren Kunden eine sinnvolle und preiswerte Absicherung – ohne faule Kom-
promisse bei Leistung und Sicherheit. Das überzeugt Ihre Kunden: Überdurchschnittliche Deckungsinhalte, attraktive
Preise und eine Vielzahl von kundenfreundlichen Neuerungen – wie zum Beispiel das automatische Bedingungs-Update
für Leistungsverbesserungen oder umfangreiche Gestaltungsmöglichkeiten im Bereich Assistance-Leistungen (Prestige).
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Unfall-Police OPTIMAL. Die wichtigsten Produktdetails:

Leistungen Smart Komfort Prestige

Invalidität

Die Invalidität muss innerhalb von …… Monaten nach dem
Unfall eingetreten sein

15 18 24

Die Invalidität muss innerhalb einer Frist von …… Monaten
nach dem Unfall festgestellt sein

15 18 36

Die Invalidität muss innerhalb einer Frist von …… Monaten
nach dem Unfall beim Versicherer geltend gemacht werden

15 21 36

Invaliditätsgrade der Gliedmaßen 
(verbesserte Gliedertaxe) Baustein Ja Ja

Arm (Muster-AUB = 70%) 80 80 80

Arm oberhalb Ellenbogengelenk (Muster-AUB = 65%) 70 70 80

Arm unterhalb Ellenbogengelenk (Muster-AUB = 60%) 70 70 80

Hand (Muster-AUB = 55%)                                                           70 70 75

Daumen (Muster-AUB = 20%) 30 30 30

Zeigefinger (Muster-AUB = 10%) 20 20 20

Mittel- oder Ringfinger (Muster-AUB = 5%) 10 10 15

Bein über Mitte Oberschenkel (Muster-AUB = 70%) 80 80 80

Bein bis Mitte Oberschenkel (Muster-AUB = 60%) 80 80 80

Bein unterhalb Knie (Muster-AUB = 50%) 70 70 80

Bein bis Mitte Unterschenkel (Muster-AUB = 45%) 70 70 80

Fuß (Muster-AUB = 40%) 70 70 70

Große Zehe (Muster-AUB = 5%) 10 10 15

Andere Zehe (Muster-AUB = 2%) 5 5 5

Invaliditätsgrade für sonstige Organe - - Ja

Unfallrente

Der erhöhte Grenzwert für den Abzug einer Mitwirkung
von Krankheiten oder Gebrechen gilt auch für die Unfall-
Rente

Nein Ja Ja

Todesfall-Leistung

Doppelte Todesfallsumme bei Tod beider Elternteile 
aufgrund des selben Unfallereignisses

Nein 100.000 EUR 100.000 EUR

Übergangsleistung (ÜL)

Bei Schwerverletzungen wird die ÜL in Erweiterung der
Muster-AUB sofort in voller Höhe fällig

Nein Nein Ja

Vergleich zwischen den Tarifen Smart, Komfort, Prestige



Leistungen Smart Komfort Prestige

Krankenhaustagegeld (KHT) und Genesungsgeld (GG)

KHT wird innerhalb von …….. Jahren ab dem Unfalltag 
gezahlt

2 3 5

Doppeltes KHT bei stationärer Behandlung im Ausland Nein 14 Tage Ja

Bei ambulanten Operationen wird das versicherte KHT für
….. Tage gezahlt

3 3 3

GG wird zu 100% für bis zu … Tage gezahlt 
(Muster-AUB = 100 Tage)

100 200 750

Such-, Bergungs- und Rettungskosten 10.000 EUR 25.000 EUR unbegrenzt

Reha- und Kurmaßnahmen (nach den Muster-AUB 
nicht versichert) (Organisation + Kosten) Nein Nein Ja

Pauschalleistung für unfallbedingte Kuraufenthalte Nein
Ja, 1,5 % der Grund-
invaliditätssumme 

max. 1.000 EUR

Ja, 1,5 % der 
Invaliditätssumme 

max. 1.000 EUR

Behinderungsbedingte Kosten (nach den Muster-AUB 
nicht versichert)

Kosten für den Umbau des PKW und der Wohnung oder
des Umzugs in eine behindertengerechte Wohnung Nein Ja, bis 10.000 EUR Ja

Kosten für Umschulungsmaßnahmen Nein Ja, bis 10.000 EUR Ja

Kosmetische Operationen, Zahnersatz 2.000 EUR 10.000 EUR unbegrenzt

Kosten für Zahnersatz Ja, nur Eck- und 
Schneidezähne

Ja, nur Eck- und 
Schneidezähne

Ja

Schwerverletzungen und Komageld

Beitragsfreie Sofortleistung bei Schwerverletzungen Nein Ja, 10.000 EUR
20.000 EUR + Vsu Über-

gangsleistung

Tagegeld bei unfallbedingtem Koma (Komageld) Nein 15 EUR 30 EUR

Maximalleistung für Komageld Nein 10.000 EUR 32.850 EUR (3 Jahre)

Leistungen für Kinder

Jahresrente bei gleichzeitigem Unfalltod beider Elternteile
pro Kind bis zum 18. Lebensjahr in Höhe des 50-fachen
Bruttojahresbeitrages, maximal…

Nein Nein 8.000 EUR

Pro Übernachtung mit dem Kind im Krankenhaus wird 
eine Rooming-In-Leistung gezahlt

Nein 30 EUR 60 EUR

Die Nachhilfekosten werden ohne Tageshöchstsatz 
übernommen Nein 50 EUR 80 EUR pro Std.

Die Nachhilfekosten werden auch ohne KH-Aufenthalt 
ab dem 1. ausgefallenen Schultag übernommen Nein ab dem 15. Tag ab dem 1. Tag

Pflegeleistungen (Leistungen werden erbracht, ohne
dass vorher Nachweis durch Kostenübernahme anderer
Träger benötigt wird)

Nein Nein Ja

Versorgung von Haustieren Nein Nein Ja

Unfallbegriff

Verletzungen bei  Bemühungen von Rettung von Menschen
oder Sachen

Nein Ja Ja

Gewalttätige Auseinandersetzungen sofern der Versicherte
nicht auf Seiten der Unruhestifter daran beteiligt war

Nein Ja Ja

Tauchtypische Gesundheitsschäden und Ertrinken Nein Ja Ja

unfreiwillig erlittenen Sauerstoffentzug Nein Ersticken Ja

Sonnenbrand oder -stich Nein Ja Ja

Erfrierungen Nein Ja Ja

Flüssigkeits- oder Nahrungsentzug Nein Nein Ja



Leistungen Smart Komfort Prestige

Kraftanstrengungen (erhöht) Nein Ja Ja

Bauch- und Unterleibsbrüche Nein Ja Ja

Eigenbewegungen Nein Ja Ja

Vergiftungen Nein Ja Ja

Klarstellung, dass Vergiftung durch Einatmung schädlicher
Stoffe mitversichert sind

Nein Ja Ja

Namentlich versicherte Infektionskrankheiten
unabhängig vom Übertragungsweg Nein Nein Ja

Versicherte Infektionswege

Gesundheitsschäden durch Schutzimpfungen gegen 
Infektionskrankheiten sind mitversichert Nein Ja

gegen versicherte 
Infektionen

Mitversichert sind zudem Wundinfektionen auch infolge
geringfügiger Hautverletzungen Nein Ja Ja

Bewusstseinsstörungen

Alkoholbedingte Unfälle beim Lenken von Kfz gelten ab-
weichend von den Muster-AUB nicht als ausgeschlossene
Bewusstseinsstörung

Nein Ja, bis 1,6 ‰ Ja

Der Muster-AUB-Ausschluss für Bewusstseinsstörungen gilt
nicht bei Verursachung durch Medikamente

Nein Ja Ja

Entgegen den Muster-AUB sind Bewusstseinsstörungen
durch Herzinfarkt oder Schlaganfall mitversichert

Nein Ja Ja

Entgegen den Muster-AUB sind Herz- oder Kreislauf-
störungen (auch Ohnmachtsanfälle) mitversichert

Nein Ja Ja

Straftaten, Rennveranstaltungen, Luftfahrt

Der Muster-AUB-Ausschluss von Straftaten gilt nicht, wenn
Minderjährige Land- und Wasserfahrzeuge ohne Führer-
schein lenken

Nein Nein Ja

Fahrtveranstaltungen, bei denen es hauptsächlich auf 
Erzielung Durchschnittsgeschwindigkeit ankommt 
(Muster-AUB Ausschl. Höchstgeschwindigkeitsfahrten)

Nein Ja Ja

Kitesurfen zählt ausdrücklich nicht zu den ausge-
schlossenen Luftsportarten

Nein Ja Ja

Kriegsrisiko, Strahlenschäden

Überraschungs-Kriegsrisiko ist versichert bis ... (Muster-
AUB = 7) Tage ab Kriegsausbruch

7 Tage 14 Tage 14 Tage

Krankheiten und Gebrechen (Mitwirkungsanteil) 25% 60% 100%

Obliegenheiten

In Erweiterung der Muster-AUB gibt es bei versehentlicher
Obliegenheitsverletzung keine Leistungsbeschränkungen

Nein Ja Ja

Berufstätigkeit

Bei Nichtanzeige des Wechsels in Gefahrengruppe B 
erfolgt keine automatische Leistungsreduzierung 
(Muster-AUB nach 1 Monat)

1 Monat Ja Ja

Vorsorgeversicherung bei Geburt, Adoption und Heirat Nein Ja (Geburt) Ja



Leistungen Smart Komfort Prestige

Beitragsbefreiung bei Tod oder Invalidität Ja Ja Ja

Gerichtsstand, Vertragsanpassungen 

In Erweiterung der Muster-AUB gelten künftige Verbesse-
rungen der dem Vertrag zugrundeliegenden Bedingungen
automatisch

Ja Ja Ja

Leistungsgarantie gegenüber den Muster-AUB Ja Ja Ja

Die Bedingungen beinhalten eine Garantie über die Einhal-
tung der Mindeststandards des Arbeitskreises Beratungs-
prozesse, Stand Februar 2010

Ja Ja Ja
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BA die Bayerische Allgemeine Versicherung AG 
Thomas-Dehler-Str. 25 | 81737 München 
diebayerische.de

Wichtiger Hinweis:

Die Darstellung wurde zur besseren Verständlichkeit vereinfacht. Der genaue Versicherungsumfang ergibt sich aus 
den jeweiligen Versicherungsbedingungen. Der beschriebene Versicherungsschutz gilt nur dann, sofern die jeweilige 
Versicherungsart auch angeboten wird.




